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Großherzoglich Badisches

Anzeige - Blatt
für den

Oberrhein - Kreis .
Mittwoch den S. Januar 1844 .

B e k a n n t m a chung .
Den Tod des Melchior Stein vetreffend .

Nro . 32889 . Don der Königlich Belgischen Behörde ist eine Urkunde hieher mitgetheilt worden ,wornach
--an , 25 . Oktober 1841 , um Z Uhr des Nachmittags , ein gewisser Melchior Stein , 23 Jahre--alt , gebürtig aus Hemerheim im Großherzogthum Baden , zuletzt Koch auf dem Niederländischen--Dampfboot Koncordia Nro . I . zu Antwerpen in einem Gasthause gestorben ist . --
Da nun ein Hcmerheim im Großherzogthum nichts besteht, und dieser Orts -Name entweder inden Papieren des Verstorbenen undeutlich geschrieben war , oder irrig angegeben wurde , so fordert mandie Angehörigen des verstorbenen Melchior Stein und beziehungsweise dessen Heimaths -Behbrdc hiemitauf , unter Angabe der Herkunft desselben den hier beruhenden Todtenschcin ausgcfcrtigt am 51 . De¬zember 1641 durch den Beamten des bürgerlichen Standes dahier zu erheben.Mannheim den 27 . Dezcnibcr 1843 .

Großherzogl . Regierung des Unterrhem -Kreises .
D,a h m e n.

' dt . Schwind .

Obrigkeitliche Veksnirtmschungen .
Strafcrkenntniß .

1 sHüfingen .) Nro . 25544 . Nachdem Soldat
Joseph Hunger von Donauöschingcn zu Folge der
öffentlichen Aufforderung vom 17 . September 1843
Nro . 18406 sich seither weder bei der Groß ! erz.
Militair - Behörbe » och bei diesseitigem Amte gestellt
hat , so wird er der Desertion für schuldig hiemit
angesehen , in die gesetzliche Geldstrafe von i200fl .
verfallt , und des GcmcindcbürgcrrechtS für verlu¬
stig erklärt , übrigens die persönliche Bestrafungbeim Gr . Militair -Gcricht gegen ihn Vorbehalten .

Hüfingen den 25 . Dezember 1843 .
Großh . Bezirksamt .

Aufforderung und Fahndung .
1 sAchern . ĵ Nr . 20558 . Andreas Schauer , ein

Maurergeselle von Kappclrodck , Soldat beim Gr .Lcib-Jnfanteric -Negiment hat sich vor einiger Zeit
unerlaubter Weise von seiner Heimathsgeineindc
entfernt ; er wird daher aufgefordcrt sich innerhalb
6 Wochen bei seinem Regiment oder hier zu mel¬

den andernfalls er des Verbrechens der Desertion
für schuldig erklärt und in die gesetzliche Strafe
verfällt werden wird . Zugleich werden die Poli¬
zeibehörden zur Fahndung auf denselben , sowie
Verhaftung und Anherliefcrung im Bctrctungsfalle
ersucht.

Personsbeschreibung .
Jahre 21 , Größe 5 ' 4 " , Statur stark, Gesichtoval , Haare blond , Stirne nieder , Augen blau ,Nase proportionirt , Mund mittel , Bart — Kinn

rund , Zähne gut .
Achern den 20 . Dezember 1843 -1

Großherzogl . Bezirksamt .
Lehntsblösungen .

In Gemäßheit des § . 74 des Zchntablösungs -
gesehes wird hiemit öffentlich bekannt gemacht,daß die Ablösung nachgenanntcr Zehnten endgültig
beschlossen wurde :

In dem Amte Brctkcn .
2 DcS der Pfarrei Münzeshcim auf der dorti¬

gen Gemarkung zustchendcn Zehntens .
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In dem Amte Bühl .
2 Des der Großh . Studicnfonds - Berwaltung

Rastatt auf der Gemarkung Kappelwindeck zuste¬
henden Zehntens .

Zn dem Amte Ettlingen .
1 Zwischen der Pfarrei Burbach und den Zehnt¬

pflichtigen des MetzlinschwanderhofeS .
Zm F . F . Bezirksamt Hciligenberg .

2 Zwischen der F . F . Standesherrschaft Für¬
stenberg und den Zchntpflichtigen zu Lurgweiler .

Zn dem Amte Konstanz .
2 Zwischen der Kirchenfabrik Markelfingen und

der Gemeinde daselbst auf dasiger Gemarkung .
Zn dem Amte Meßkirch .

2 Des der Frühmefferei Meßkirch auf dasiger
Gemarkung zujtehenden Zehntens .

3 Des der St . Catharina Kaplanei und dem
ersten Schuldienst in Meßkirch auf der Gemarkung
Unterbichtlingen zustehcnden Zehntens .

Zn dem Amte Philippsburg .
2 Des dem katholische » Schul - und Meßnerei -

Dienste zu Ober - nnd Rheinhausen , auf der Ge¬
markung Rheinhausen zustchenden Zehntens .

Zn dem Amte Stock ach .
2 Des der Pfarrei Mainwangen auf der Gc -

inarkung Rozenberg von Johann Haug daselbst
zustchenden Zehnten .

In dein Amte Taubcrbischofsheim .
2 Des der Fürst ! . Standcsherrschaft Lciningen

auf der Gemarkung Obcrlauda zustehenden Zehn¬
tens .

2 Des der Fürstl . StandcSherrschaft Leiningen
auf der Gemarkung Könighcim zustchenden Zehn¬
tens . E

’
2 Des der Fürstl . Standcsherrschaft Leiningen

auf der Gemarkung Dicnstadt zustchenden Zehn¬
tens .

Zn dem Amte Wcrthcim .
t Des der König ! . Bairischen Pfarrei Holzkirchen

auf dortiger Gemarkung zustchenden Zehntens .
Alle diejenigen , die in Hinsicht auf diesen ab »

zulöscnden Zehnten in deren Eigenschaft als Lehen¬
stück , Stammgukskheil , Unterpfand u . s. w .
Rechte zu haben glauben , werden daher aufge¬
fordert , solche in einer Frist von drei Monaten
nach den in den § §. 74 bis 77 deS Zehntabldsungs -
gesetzeö enthaltenen Bestimmungen zu wahren
andernfalls aber sich lediglich an den Zchntberech -
tigkcn zu halten .
NntergericyHiche Äukkorverungen unv

lveksnntmscvungen
Auswanderungen .

Nachbcnannle Personen sind gesonnen , nach Ame¬

rika auszuwandern ; eS werden daher ihre et . gen
Gläubiger aufgefordcrt , ihre Forderungen gegen
dieselben um so gewisser anzumelden , als ihnen
später nicht mehr zur Zahlung verholfen werden
könnte :

Zn dem Oberamte Emmendingen .
1 Des Michael Brenn von Eichstelten / mit sei¬

ner Familie , auf Montag den 22 . Januar 1844 ,
früh 9 Uhr , auf diesseitiger Aintskanzlei .

In dem Amte Eppingcn .
3 An Heinrich Mak von Berwangen auf Mon¬

tag den 15 . Zan . 1844 , früh 9 Uhr , in diesseiti¬
ger Amtskanzlei .

DaS Auswanderungsgesuch des Jo¬
hann Heinrich Beck von Stcbbach
nach Nordamerika betr .

3 Nro . 18049 . Da der Johann Heinrich Beck
von Srebbach die Anzeige machte , daß er sich zu
Marietta in Nordamerika , Staats Pensilvanicn ,
niederzulaffen gedenke , so werden alle diejenigen ,
welche aus irgend einem Grunde eine Forderung
an denselben zu machen haben aufgefordcrt , sel¬
bige bis

Montag den 15 . Januar 1844 ,
früh 3 Uhr ,

dahier um so gewisser anzumelden , als späterhin
ihnen hierorts zu ihrer Forderung nicht mehr werde
verholfen werden könne ».

Eppingcn den 14 . Dezember 1845 .
Großh . Bezirksamt .

Ortal lo .
Das Gesuch des Johann Diet¬
rich Ziegler von Adelshofen um
Auswanderungscrlaubniß nach
Nordainerika betr .

5 Nro . 18074 . Da der Johann Dietrich Zieg¬
ler von Adelshofen sich in Nordamerika bürgerlich
niederzulassen gedenkt , so werden alle diejenigen ,
welche aus irgend einem Grunde Ansprüche oder
Forderungen an denselben zu haben vermeinen ,
aufgefordert , solche b,S

Montag den 15 . Januar 1644 ,
Morgens früh 8 llhr ,

auf diesseitiger Amlskanzlci anzuzeigen und richtig
zu stellen , da nach Ablauf tiefes Termins sie von
hieraus keine Befriedigung inchr zu gewärtigen
haben .

Eppingen den 14 . Dezember 1843 .
Großherzogl . Bezirksamt .

O r l a > l 0 .
rSrbvorlsdungen .

Nachbenanntc Personen , deren Aufenthalt unbe¬
kannt ist , werden hiemit aufgefordcrt , sich zur
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Empfangnahme M ihnen durch Erbthcilung zu -
gefallenen Vermögens innerhalb der unkcnbenann -
rcn Fristen bei d^m betreffenden Bezirksamte zu
melden , widrigenfalls ihr Vermögen den bekannten
gesetzlichen Erben gegen Sicherheitsleistung in für¬
sorglichen Besitz übergeben würde .

Zn dem Amte Breisach .
5 Der 30jährige Roman Zmmcle von Schelin -

gen , welcher seit dem Zahr , 834 abwesend ist ; —
unterm 6 . Dezember i843 ') ir . 37199 ; — dessen
Vermögen in 779 fl . besteht — binnen Jahres¬
frist .

In dem Amte Etkenheim .
3 Der Ziinincrmann Andreas Trenkle von Münch -

wcicr , welcher iin Zahr 1825 in die Fremde ging
und seither keine Nachricht von sich gab ; — un¬
term 15 . Dezember 1843 Nro . 28803 ; - ■ dessen
Vermögen in 164 fl . besteht , binnen Zahresfrist .

Erbvorladung .
2 fBruchsal . ) Adolph Fellhaucr von Mingols -

heim geboren den 15 . Dekoder 1784 , ist bereits
schon über 36 Zahre unbekannt wo ? abwesend und
nun als Mitcrbe zu der Verlassenschaftskhcilung
seiner ledig und ab intestato verlebten Schwester
Katharina Fellhauer zu Mingolsheim berufen . Der¬
selbe oder seine etwaige Lcibeserben werden daher
aufgefordert , sich

binnen 3 Monaten
bei Unterzeichneter Stelle zu melden , widrigenfalls
die ganze Vcrlaffenschaftsmasse lediglich den übri¬
gen Miterben zugctheilt würde , denen sic zukäme ,wenn Adolph Fellhauer zur Zeit des Erdanfalls
nicht mehr am Leben gewesen wäre .

Bruchsal den 23 Dezember 1843 .
Großh . Amksrevisorat .

Schnaibcl .
r «It . D i e tz , Distrikts - Notar .

MunvlovlerLlarungen .Die unten bezeichncten Personen wurden wegenvcrschwenderhchcn Lebenswandels im ersten Grade
für mundiodt erklärt , und eS können dieselbenohne Zustiinmung der für sie best-llten Aussichts¬
pfleger keines der im L. R . S . 513 genannten
Geschäfte rechtsgültig vornehmen .

Zn dem Amte Eltenheim .
3 Johann Bührle von Grafenhausenunterm16. Dezember 1843 Nro . 239ZO ; — Pfleger : der

Bürger uud Schreiner Wendclin Schwab von da .
Zn dem Amte Waldshut .1 Zohan » ^schlageter von Engclschwand ; un¬term 26 . Dezember 1843 Nro . 20420 ; — Pfleger :

Johann Bär von da.
A u f g e h 0 b e n e M u n d t 0 d t e r k l ä r u n g.2 l.St . Blasiens Nro . 17776 . Martin Baum¬

gartner , ledig von Hcppcnschwand , wurde am 2 .
Juli 1831 wegen Derjehwendung im ersten Grade
als munttott erklärt , und dieses im AnzcigeblattNro . 58 Seite 627 vom Jahre «831 bekannt ge -
macht .

Bei eingetrctencr und fortgesetzter Besserung wird
nun diese gegen Martin Baumgartner ausgespro¬
chene Mundtodterklärung wieder aufgehoben .St . Blasien den 25 . Dezember 1845 .

Großherzogliches Bczirksaint .
Ern st.

Abhanden gekommene Schuldurktinde .
2 fHeiligenbcrg . ŝ Nro . 12517 . Der Ursula Jä¬

ger von Bächen wurde vor kurzem eine Schuld¬urkunde folgender Beschaffenheit und folgenden
Inhalts entwendet :

Sie ist auf den dritten Theil eines halben Bo¬
gens weißen feinen Papicres geschrieben , mit den
Worten :

» Handschrift über I00 fl . sage einhundert Gul¬
den , welche ich Unterzeichneter der Ursula
Jäger von Bächen verzinslich zu k % Prozent
lchulde . Unterz . Georg Wcißhaupl " .Das Datuin kann nicht genau angegeben wer¬den , übrigens war der Schuldschein zu Bächenund wahrscheinlich um die Zeit Martini i84l aus¬

gestellt .
Der Begeher der Entwendung ist zur Zeit nochunbekannt .
Zu Gemäßheit des § . 780 der Prozeß -Ordnungwird vor dem Erwerbe dieser vermißten rcsp, ent¬

wendeten U,künde hiemik öffentlich gewarnt , mit
dem weitern Bemerken , daß der Schuldner Georg
Wcißhaupt der Gläubigerin bereits eine neue Hand¬schrift ausgcst llt hat .

Heiligenbcrg den 22 . Dezember 1843 .
Großh . Bezirksamt .

CI) Frerburg . sBekanntmachung .) Die Auf¬geber nachstehender , dahier zur Post gegebenenBriefe die als unbestellbar hieher zurück gekommensind , werden zu deren Rückempfang , gegen Ent¬
richtung der darauf haftenden Taren hiemit auf¬
gefordert :

Wilhelm Haas , Häuser in Einmeiidingen , Carl
Herberer in Rotweil , Lehrer Baumgartner ui
Mundelfingcn , Z . A . Gärtner in Stuttgart , Fc -
dcrlc in St . Blasien , Bürgermeisteramt in Todt¬
nau ^ Zohann Vogt in Woltshag , Fidel Schwingin Sr . Blasien , Wilhelm Mayer in Haslach ,
Bürkenmeyer in Breisach , kenn de Vaulcliir 4Italien .

Frciburg den 29 . Dezember 1843 .
Großherzogl . Postamt .
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ftaufanträge und Verpachtungen.
LicgcnschaftSvcrsteigerung .

1 ( Lörrachs Aus der Gantmaffe des Johann
Bartlin Durrineier von Blansingcn , werden

Man tag den 15 . Januar >844 ,
Vormittags g lll >r ,

im Gemeinbewirthsliaus daselbst , nachbeschricbcne
Liegenschaften öffentlich versteigcrk .

1 ) Eine Halde Behausung mit Scheuer
und Stallung , nebst 18 Ruthen
Kraul - und Grasgartcn , gerichtlich I
taxirt . 340 fl . j

2 ) 2 Viertel Acker in der langen Nuß 30 fl .
3 ) 40 Ruthen Acker auf der Nordhal - !

den . 5 fl .
4 ) l Viertel 13 Ruthen Acker auf der

ober » Nordhaldcn . . . . 15 fl ,
5 ) 18 Ruthen Acker aufm Schäfer -

Hausen . . . . . 5 fl .
6 ) 1 Viertel Acker im Gansbrunnen . >25 fl .
7 ) 1 Viertel 25 Ruthen Acker allda . 100 fl .
8 ) 1 Viertel 35 Ruthen Acker aufm

Schäferhauscn . . . . 20 st .
g) l Viertel 47 Ruthen Acker aufm

Kaferbcrg . . . . . 20 st .
10 ) 22 Ruthen Acker im Wolf . . 80 st .
11 ) 1 Viertel g Ruthen Marten im

Ried . 70 st .
12 ) l Viertel ditto attda . . . 30 st.
13 ) 27 Ruthen Reben unterm Elchholz 50 st .
14 ) 15 Ruthen Reben im untern Wallis >5 st .

! 15 ) 22 Ruthen Reben im Ackcrle . 60 st .
l6 ) 37 Ruthen Reben im Erter . . >00 fl .

Die Verkaufsbedingniffc werden am Steige -
rungSkage verkündet werden .

Lörrach den 28 . Dezember 1843 .
Großherzogl . AmtSrevisorat . (

K o h l u n d. I
vdt . Pczold . j

LiegenschastSversteigerung . i
1 sFreiburg .^ In Folge Beschlusses Großhcrz . ^

Land -Amtes vom 14 . Dezember d . I . Nr . 27 >63 I
werden im Wege der Vollstreckung durch Distriks - ^
Notar Glyckherr am !

Montag den 5 . Februar 1844 ,
Vormittags g Uhr ,

nn Wirthslläusc zum Hirschen in Stegen dem
Martin Holzmann , Weber in Nadel , Gemeinde
Stegen , folgende Liegenschaften öffentlich an den
Meistbietenden versteigert .

> ) Ein hölzernes Wohnhaus mit Scheuer , Stal¬
lung und Schweinställen , unter einem Dach .

2 ) Drei Jauchcrt Marten .

3 ) Fünf Jauchcrt Ackerfeld .
4 ) Drei Jauchcrt drei Viertel 16 Ruthen Brand -

und Waildfcld und jungeir . Wald ; alS rin
Ganzes zusammen taxirt für . 3800 st .

Der endgültige Zuschlag erfolgt , wenn der Schä -
tzungspreis oder darüber geboten wird .

Die übrigen Bedingungen werden am Stcige -
rungskage bekannt gemacht .

Freibucg den 28 . Dezember 1845 .
Großh . Land - Amts - Revisorat .

Reutti .
röt . G l y ckh e r r .

Versteigerung .
2 fFrciburg .) In Folge vorliegender Großherz .

Kkicgsministcrial - Verfügung vom 21 . Dezember
Nro . 14626 werden in der Acrarifchen Cascrne
Zimmer Nro . 6 am Dienstag den 9 . Januar
1844 , Vormittags 9 Uhr , folgende alte ousgetra -
gcne Monturstücke an die Meistbietenden in kleinen
Abthcilungcn öffentlich versteigert , als :

39O blaue Pantalons ,
560 Dienstmützen ,
510 Acrmclwcstcn ,

wozu die Liebhaber cingcladen werden .
Freiburg den 26 . Dezember 1843 .

Das Commando des 2tcn Infanterie -Regiments .
C l 0 s m a n n , Oberst .

Liegcnschafts Versteigerung .
2 fElzach . ) In Folge richterlicher Verfügung

werden
Samstag den 13. Januar 1844 ,

Nachmittags 2 Uhr ,im Adlerwirthshause dahier die Liegenschaften des
hiesigen Lchreinermcisters Laver Merkte in öffent¬
licher Seigcrung an den 'Meistbietenden verkauft .

1 ) Ein zweistöckiges Wohnhaus sammt
Scheuer und Stallung unter einem
Dach , geschätzt zu - 750 fl .

3 ) Ein Stück Ackerfeld auf dem Kreuz¬
acker, neben Georg Bch und Franz
Trenkle , zu . . . . . 325 st .

Summa 1075 fl .
Der Zuschlag erfolgt , wenn die Schatzung oder

darüber geboten wird .
Elzach den 23 . Dezember >843 .

Das Bürgermeisteramt .
. F ' k - .L 1 egenfchafSvcrstcigeru » g.

3 fRiegel .) Mittwoch den 10. Januar 1844 ,
Nachmittags 1 Uhr ,

werden auf dem Stubenwirthshause dahier nach -
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benannte Liegenschaften iin Wege der Vollstre¬
ckung einer Versteigerung auSgesetzr .

Dem Zölestin F-aber , Maurer ,
Ein Haus sammt Zugehörde im tsten

Viertel Nro go , neben Anton Wehrle
Metzger und einem Weg , tax . zu . 380 si .

1 Viertel Geländ in der Kappelhalden ,
neben Joseph Roth , tax . zu . . 65 fl .

2 .
Dem Mathias Meyer ledig ,
2 Viertel Acker in der Muttere , neben

Silvester Meyer , tax . zu . . 80 fl .
Der endgültige Zuschlag erfolgt wenn der Schä -

tzungspreis erreicht wird . Die übrigen Bedingun¬
gen werden vor der Versteigerung bekannt gemacht .

Riegel den 16 . Dezember i843 .
Daü Bürgermeisteramt .

Wahl .
Waldsaamenlieferung .

3 sSt . Blasien . j Nro . 1305 . Zum Vollzugder Culturen in den Domainenwaldungen des dies¬
seitigen Amtsbezirks im Culturjahr u *3/ n bedürfen iwir

660 Pfund Weißtannen - , 150 Pfund Fichten -,375 Pfund Kiefern -, 135 Pfund Lerchen- und
30 Pfund Schwarzkiefern -Saamen ,welche im Soumiffionswege vergeben werden sollen .

Diejenigen Saamen - Handlungen , welche die
Lieferung zu übernehmen gedenken, haben ihre
Anerbietungen innerhalb ein und zwanzig Tagenvon heute in portofreien Briefen anher zu machen .St . Blasien den 18 . Dezember i643 .

Großherzvgl . Forstamt .
Hausversteigerung .2 sLörrach.j Der hiesige Bürger Nikolaus Fluryund der Psteger seines minderjährigen Sohnes ,haben der Theilung wegen , auf die öffentliche Ver -

steigerung ihre» gemeinschaftlichen Hauses und Zu -
gehördte angetragen .

Die Behausung in Mitte hiesiger Stabt an derBasler Straße gelegen , ist zwcistöckigt , hatim ersten Stock 4 heizbare Zimmer und eine
Küche , im 2 ten Stock 7 Zimmer , von denen6 heizbar sind und eine Küche, unterm HauSeinen gewölbten - und einen Balken -Keller .Dazu gehören ein sehr geräumiger Hofplatz ,mit Scheuer und Stallungen , Fullcrgang ,Wagenschopf unter einem Doch , ein Wasch¬haus , Holzschopf , Schweinftälle im Hof , al-les mit einer Mauer umfangen , ferner ohn -
gefähr 60 Ruthen Küchegartcn , sodann ein
Gemüse - und Baumgarten , von 2 Viertel

go Ruthen im Brühl , hinter der Scheuer,alles gerichtlich geschätzt auf . . 15,500 fi .Die Versteigerung selbst wird
Montag den 15 . Januar 1844 ,

Vormittags 10 llhr ,
auf dem hiesigen RathhauS

unter Vorbehalt obervormuodschaftlicher Genehmi¬
gung vorgenommen und die weitern Beding,uffevor der Steigerung bekannt gemacht werden , dieaber auch schon vorher bei den, hiesigen Sladt -
bürgermeistcramt eingesehen werden können .

Lörrach den 21 . Dezember 1843 .
Großh . Amtsrevisorat .

K o h l u » d.
v6 t. Müller .

Holzversteigerung .3 sEmmendingen .j Aus Domainenwaldungcndes Forstbezirks Ektenheim werben durch den Be-
zirksfdrster Huttcnbergcr gegen baare Zahlung vorder Abfuhr öffentlich versteigert :

Im Distrikt Heidcnkeller ,
Donnerstag den 4 . Januar 1844 .28 Vi Klafter forlenes und tannenes Scheitholz ,47 % „ dergleichen Prügelholz ,375 Stück dergleichen Wellen und

5 Loose zu 850 Stück Wellen taxirteS unauf -
bereiletcs Reisig .

Im Distrikt Hinterwald ,
Montag den 6 . Januar 1644 .68/4 Klafter buchenes , tannenes , birkenes, erlenes

und forlenes Scheitholz ,42 V* dergleichen Prügelholz ,
1150 Stück dergleichen Wellen und

4 Loose zu 600 Wellen taxirtcs unausbcreire -res Reisig .
Die Zusammenkunft ist jeden Tag früh g Uhr,den 4 . am Gysenhof , den 3 . am Sennhof .
Emmendingen den 20 . Dezember 1843 .

Großh . Forjtamk .
Holzversteigerung .

2 sEmmendingemj Aus den Domainenwaldun -
gen des Forstbezirks Ettenheim werden durch den
BezirkSfdrster Hutlcnberger gegen baare Zahlungvor der Abfuhr öffentlich versteigert :

Im Distrikt Aederbühl und und Rothenberg ,Donnerstag den 11 .. Januar 1844 .46 '/* Kl skr. birkenes und forlenes Scheitholz ,
ly „ dergleichen Prügelholz ,2050 Stück gemischte Wellen und
4 Loos zu 425 Wellen laxirtes unaufbcreiteteS

Rcisholz .
Im Distrikt Windbübl ,

Montag den 15. und Dienstag den 16 .
Januar 1844 .
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6 Stämme tannenes Bau - und Nutzholz ,

13t Klafter buchenes , tanneneft , forlenes , bir¬
kenes und erlenes Scheitholz ,

52 '/ » Klafter birkenes , erlenes und forleneS Prü -
gclbolz ,

: 5 Klafter buchenes Siockholz ,
4525 Stück jiemi | cl) te B >ellen und

6 Loos zu 775 Stück Wellen taxirkes unauf -
bereitetes Rcisholz .

Die Zusammenkunft findet jeden Tag früh g
Uhr , den ii . am Sennlwf , den 15 . am Gysen -
hof , den \ 6 . am Bad St . Landolin statt .

Einmcndingcn den 27 . Dezember 1843 .
Großh . Forstamt .

Fourage - Lieferung . >
2 sBreisach . j Nto . 38535 . Es wird hiemit zur :

Kennkniß gebracht , daß die Fouragelieferung für
die nächste Beschälzeit auf die Station Jhringen
( Frühjahr 1844 ) am

Dienstag den y . Januar 1844 , früh g Uhr ,
auf der diesseitigen Amtskanzlei an den Wenigst¬
nehmenden versteigert werden wird , wozu sich die
Liebhaber einfinden mögen .

Die Bedingungen werden vor der Steigerung
bekannt gemacht und könne » früher auf diesseitiger
Kanzlei einiesehen werden .

Breisach den 20 . Dezember 1843 .
Großh . Bezirksamt .

Liegenschaftsversteigerung .
2 (St . Blasien .s Aus dem Nachlaß der Joseph

Schmidt ' fchen Eheleute zu Rohna werden auf amk -
liche Verfügung vom 22 . d. M . Nro . 17122 ,

Montag den 22 . Januar 1844 ,
Nachmittags 1 Uhr ,

im Wirthshanfe zu Urberg , nachbeschriebene Lie¬
genschaften öffentlich zu Eigenthum versteigert :

1 ) Eine zweistdckigte Behausung sammt
Scheuer und Stallung unter einem
Dach , mit einigen Ruthen Kraul¬
garten , neben dein Besitzer der ober »
Hälfte des Hauses , Ioh . Schmidt
und sich selbst , Anschlag . . 450 fl .

2 ) Ein Stück Blakten beim Haus , ne¬
ben Blartin Schmidt und Klemens
Ganzmann , tax . . . . . 600 fl .

3 ) Ein Stück Ackerfelv auf der Stol¬
len , neben Johann Schmidt und
Konrad Huber , tax . . . > 150 fl .

4 ) Ei » Stück Waid seid in der Halden ,
neben Philipp Böhler und Johann
Schinidt , tax . 100 fl .

5 ) Ungefähr 1 % Jaucherl Wald im

Rohna , neben Martin Schmidt und
Johann Schmidt tax . . . . 140 fl .

Summa 1440 fl .Die Bedingungen werden am Sleigerunqstag
eröffnet .

Tt . Blasien den 26 . Dezember 1843 .
Großh . Amtsrevisorat .

M ü l l e r .
rät . H u g , TheilungS - Comm .

Liege nschaftsver st eigerung .
2 sObersimonSwald .H Gemäß bezirksamtlichen

Auftrags vom 12 . Dezember d. I . Nro . 15001
werden in der Gantsache gegen alt Bogt Wehrle
von Obersimonswald nachbeschriebene Liegenschaften

am Donnerstag den ii . Januar 1844 ,im Rebstockwirthshause dahier einer öffentlichen
Bersteigerung ausgesetzt , als :

Ein zweistöckiges hölzernes Wohnhaus mir Bal¬
kenkeller , Stallung und Anhang unter einem
Dach , nebst steinernem Wasch - und Backhaus
mir eingerichteter Branntweinbrennerei ; dann
1 Jauchert 346 Ruthen Matten , 138 Ruthen
Hofraithe , 126 Ruthen Reitfeld und 74 Ru¬
then Oedfeld , einseits Johann Gantert , an¬
derseits der Mühle - und Aubach , oben Georg
Weiß und unten an Ioh . Weiß von Altsi -
monswald . Anschlag . . . 3000 fl .

Die Berkaufsbetingniffe werden am Steige¬
rungstag verkündet werden und hier wird vorläu¬
fig bemerkt , daß auswärtige Steigerer legale Ber -
mögens - und Leumundözeugniffe beibringen müssen .

Obersimondswald den 20 . Dezember 1845 .
Schindler , Bürgermeister .

vöt . Schlecht , Rathschreiber .
Akkordbegebung .

1 (Freiburg .s Samstag den 13 . Januar 1844 ,
Bormittags 3 Uhr , wird auf diesseitiger Kanzlei
die Beifuhr der pro \ 8 *3/ u in den Freiburger
Stadtwaldungen zugerichketen Brenn -, Bau - und
Nutzhölzer an die Wenigstnehmende » in Abthei¬
lungen in Akkord gegeben , wozu die Liebhaber hie-
mik eingeladen werden .

Freiburg de» 30 . Dezember 1848 .
Städtische Bezirksforstei .

Vrivslsn ?eigen .
Geld a u s z u l e i h e n .

2 fWaldkirch . 1 Beim Armenfond -Rechner A.
Grafmüller in Waldkirch liegen mehrere hundert
Gulden Stiftungsgelder zum Anleihen bereit .

Waldkirch den 22 . Dezember 1843 .
A. Grafmüller .

Eompkoir des Anzeigeblakls für den Oberreinkreis der Gebrüder Groos .
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